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3m Setzen kr (Erkoffctong.

it Itter fchäfe&areS Mitglied §err Q. S. (hu in her legten
Summer de.S „Kitteuta" ernftc und wahre SBor.te gefpro=
dj-en,

SBemt eS tatfächlich erfreut tri) ift, tug endlich einmal
— — im ja endlich einmal eines unferer Mitglieder
fieft' gum Söort gemelkt t>at, um aufflärend, ratend uni)
marnent git un» anderen Mitgliedern gn fp rechen, fo ift
es eßett anberfettS eßeufo traurig fonftatiercu gn müffen,
dag tu der langen, langen 3kt des unê aufgedrungenen
SBirtfchaftS? und ©jriftenglampfeS, fidj alte Mitglieder auS=

gefcfjwiegen tjaßen, fowohl aüf ©eiten der Herren Xtjeater=
Be fitter, atê auch. auf ©etten der Verren ,yilnu>erlethcr. —
©inb eS denn nicht itnfere gemeinfamen Qntereffen, un=
fere gemeinfamen ©orgeit, nnfere gemein)amen 2tngele=
gentjeiten, um die mir und doch wahrlich in gang anderem

Mafje liimmcm muffen, atS eS Bislang gefehaf) — Man
merfe itnS nor: ja je^t fyat'ê- fchimpfen feinen SSert mehr!
— Stein, und fei eê aitet: fpät,, aßer nicht gn fpät, um uitS
aufrütteln gn faffen, git ernfter, großer und produftiner
Stehet t im Streife ttnfereê '35etBattdeS. Söenit mir nicht huctj:=

ftäßltcf) alte; gertreten werden motten, fo heifü eê mit fräf=
ttgen Straten ßefiergt in die ©peidjeu greifen itm den auf=

gefahrenen Marren auê dem ©nntpf heraus git gießen.

§err 8* hat Stecht, daê Benorftehende ftändige @efre=

tariat gn Begrüben, denn mie raottte §ert Jlotar Sorte,
dent mir ja atte für feine aufopfernde Xätigfeit wärmften
San! gotten, im 3teßenamt att' die nieten Strßeiten ertedU

gen und Bewältigen, die nun einmal in einem 25erBan.be

git erledigen find, wenn feine Qfntereffen nach jeder fftictp

titng hm er'folgftdjer gewahrt fein fottenl

©in ftändigeS ©eïretariat in unferem SßerBande ift
das Sütevuädjftc und das Sltternötigfte, denn danon hängt
atteS Söettere aß, itnfere v3nfnnft, nnfere ©rifteng, ttnfer
©eftehen — üßerhaupt das ©efteljen der Kinematographie
fetßft in unferem Sande,

3eßt ift cS an der 3eit energtfeh Qhont git machen ge=

gen die StuSmüchfe nicht der Kinematographie, nein,
gegen die 2(uSnütchfe deS finogegnerifa}en SagerS. SaS

find ja geradegtt unhaltbare 3nftände! Und wenn wir nicht
rafctji hemdetu; fo gehen wir elendiglich1 gn ©runde! Mit
SBorten ift jeßt nichts mehr gn tun, jeßt tonn uns nur fo=

foritgeê handeln dem Stßgrundc, dem mir entgegen gehen,

eut reif) en. Sie nääjfte, fdjlenntgfi eingnßernfende aItters
ordentliche ©eneraloerfammlnng, an der einmal anSs

naßmSweife liicfenloS atte SljeaierBefiher der ©ßjweig teils
gitneßmen hätten, hat die1 praftifdje Söfnng der ©efreiärs
frage gn prüfen, nnd gn fördern, denn, wie frijon angeben*

tet, die demfelBen beende fttrßeit ift grofs, umfangreich
und — Brandeilig!

28aS für folgen eine noch' größere ©chädigitng der

©rauche in der ©ctjweig hateit lann,, läßt fich ttt SBorten

fattnt fagen und die Konfeqitengen, dte mir gn gtehen hät=

ten, mahnmt^tg. Slit ©teile, da^, wie in andern Sündern,
die ."-Behörden einer aufBIüh'enden' Qnditftire die; §and gitrn
Stitffchwitng Boten, die SBege die dem ©emerße, daS ®aitfen=
den Strßeit gtßt, eßnete, um eS gn einem nn^Baren fral=
tor tut SßtrtfchaftSteßen des Sandes gn erließen, um es git

ßrauch'Barer MitarBeit für die SBiffenfchaft, die 25otfêwirt=
fcha'ft, deS öffentlichen Seßen, den 3remdenoerfehr und
den Unterricht fpangugiehen — nein, gang int ©egcu=
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